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Handwerkszeug 
 
Selbstevaluation in Schulen ‐ Grundlagen und Beispiele  
Die Möglichkeiten der Selbstevaluation von Schulen werden erörtert und an Beispielen 
festgemacht. Dieser Überblicksartikel kann als Hilfestellung zur eigenen Projektevaluation 
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genutzt werden und wird in dieser Form auch in der Veröffentlichung zur 
Auftaktveranstaltung von SiTe erscheinen.   
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/Selbsteva_homepage.pdf
 
 
Konzept zur Förderung  der Lesekompetenz   
Das bereitgestellte pdf beinhaltet sowohl die präsentierten Folien als auch das ausgeteilte 
Handout zur Informationsveranstaltung "Sprachförderung ‐ Schwerpunkt Leseförderung" 
von Prof. Dr. Inge Blatt und Dr. Andreas Voss vom 16.10.07. Zusätzlich steht eine Auswahl an 
Literatur für das Lesepatenmodell (Literaturliste) und eine exemplarische Rückmeldung der 
Ergebnisse des Stolperwörtertestes (Testergebnisrückmeldung) zum Download zur 
Verfügung. 
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/Lesekomp_Folien_Handout.pdf
Perspektiven für einen modernen  Mathematikunterricht   
Hier finden Sie die Folien des Vortrags von Prof. Dr. Hußmann, welcher im Rahmen der 
Infoveranstaltung im IFS am 17.10.07 gehalten wurde.  
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/ifs_vortrag_hussmann.pdf
 
 
Veränderungsmanagement in der Schule  
Hier finden Sie die Folien zu Forschugsergebnissen zum Schulleitungshandeln an guten 
Schulen von Dr. Bonsen. Dieser Vortrag wurde im Rahmen der Schulleitungsfortbildung am 
27.11.07 im IFS gehalten. 
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/HANDOUT_Bonsen.pdf
Einstieg in die Netzwerkbildung:    
In diesem kurzen Aufsatz werden erste Schritte zu einer erfolgreichen Kooperation skizziert, 
an Beispielen erläutert und anschaulich zusammengefasst. 
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/Einstieg_Netzwerkbildung.pdf
 
 
Moderationstools:  
Die hier aufgelisteten Planungshilfen zum Management von Netzwerken können einen 
ersten Einstieg und Überblick in die Anforderungen der Netzwerkarbeit geben.  
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/Moderationstools.pdf
 
 
Schulentwicklung auf Unterrichtsebene ‐ Leseförderprojekt in Klasse 5:   
Mit dem in diesem Beitrag vorgestellten Leseförderprojekt möchten die Autoren (Blatt, 
Müller & Voss) bislang erforschte, überfachliche Unterrichtsfaktoren der 
Schuleffektivitätsforschung (wie z.B. Strukturiertheit der Instruktion etc.) um eine 
fachbezogene Perspektive ergänzen und damit einen neuen Impuls liefern. 
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/schulmanagement2007_3.pdf
 
 
"Können Tom und ich heute wieder lesen?" ‐ Ein Erfahrungsbericht zum Lesepaten‐Modell  
Dieser Artikel von Nicole Masanek und Daniela Kurz beschreibt das Lesepaten‐Modell. 
Dieses Modell gehört zu den Lautleseverfahren und hat eine Verbesserung der 
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Leseflüssigkeit durch regelmäßiges lautes Lesen zum Ziel. Gleichzeitig umfasst es die Arbeit 
am Wortschatz und sicherere Bedeutungskonstruktion von Textinhalten. 
http://site.ifs‐dortmund.de/assets/files/ArtikelSchulmanagement2.pdf
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